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Herzlich Willkommen im Stadion am Airport Herzlich Willkommen im Stadion am Airport 
zum Heimspiel unseres VfB Hallbergmoos-zum Heimspiel unseres VfB Hallbergmoos-
Goldach e. V. Unser besonderer Gruß gilt Goldach e. V. Unser besonderer Gruß gilt 
unseren Gästen und natürlich den Unpartei-unseren Gästen und natürlich den Unpartei-
ischen der heutigen Begegnung.ischen der heutigen Begegnung.

Die Fußball Bayernliga läuft bereits seit Die Fußball Bayernliga läuft bereits seit 
mehreren Wochen und auch die Junioren-mehreren Wochen und auch die Junioren-
Mannschaften des VfB Hallbergmoos-Mannschaften des VfB Hallbergmoos-
Goldach e.V. kämpfen bereits um die ers-Goldach e.V. kämpfen bereits um die ers-
ten Punkte!ten Punkte!

Die Liste der angeschlagenen Spieler unse-Die Liste der angeschlagenen Spieler unse-
rer 1. Mannschaft wird von Woche zu Woche rer 1. Mannschaft wird von Woche zu Woche 
kürzer und uns stehen schon fast wieder kürzer und uns stehen schon fast wieder 
alle Spieler zur Verfügung. Ein großer Dank alle Spieler zur Verfügung. Ein großer Dank 
geht hier an unseren „Doci“, Dr. Otmar Gal-geht hier an unseren „Doci“, Dr. Otmar Gal-
la-Brosch sowie unseren Physiotherapeuten la-Brosch sowie unseren Physiotherapeuten 
Wolfgang Lex. Beide leisten hier hervorra-Wolfgang Lex. Beide leisten hier hervorra-
gende Arbeit und stimmen sich von Spiel zu gende Arbeit und stimmen sich von Spiel zu 
Spiel mit dem Trainerteam regelmäßig ab.Spiel mit dem Trainerteam regelmäßig ab.
Ein weiteres Dankeschön möchten wir an Ein weiteres Dankeschön möchten wir an 
unsere Fans des VfB richten. Die Stimmung unsere Fans des VfB richten. Die Stimmung 
und die Unterstützung, sowie diverse Aktio-und die Unterstützung, sowie diverse Aktio-
nen auf und neben der Tribüne, sind nicht nen auf und neben der Tribüne, sind nicht 
selbstverständlich. Vielen Dank dafür, wir selbstverständlich. Vielen Dank dafür, wir 
sind stolz solche Fans an der Seitenlinie zu sind stolz solche Fans an der Seitenlinie zu 
haben!haben!
Trotz unserer hervorragenden Infrastruktur Trotz unserer hervorragenden Infrastruktur 
im Sport- und Freizeitpark stoßen wir mitt-im Sport- und Freizeitpark stoßen wir mitt-
lerweile an unsere Grenzen. Es gibt keine lerweile an unsere Grenzen. Es gibt keine 
freien Trainingszeiten und teilweise müssen freien Trainingszeiten und teilweise müssen 
sich drei bis vier Mannschaften einen Platz sich drei bis vier Mannschaften einen Platz 
teilen. Die Entwicklung der Abteilung Fußball teilen. Die Entwicklung der Abteilung Fußball 
macht uns absolut stolz, aber auch große macht uns absolut stolz, aber auch große 

Sorgen. Nicht nur, dass die Platzverfügbar-Sorgen. Nicht nur, dass die Platzverfügbar-
keit völlig ausgeschöpft ist, so wird es auch keit völlig ausgeschöpft ist, so wird es auch 
immer schwieriger Übungsleiter*innen bzw. immer schwieriger Übungsleiter*innen bzw. 
Trainer*innen für das Ehrenamt zu überzeu-Trainer*innen für das Ehrenamt zu überzeu-
gen.  gen.  
Für die qualitative Arbeit bilden wir unsere Für die qualitative Arbeit bilden wir unsere 
Trainer*innen auch in diesem Jahr intern Trainer*innen auch in diesem Jahr intern 
und mit externen Institutionen in Theorie und mit externen Institutionen in Theorie 
und Praxis weiter. In den letzten Monaten und Praxis weiter. In den letzten Monaten 
durften wir zahlreichen Trainern zu ihren durften wir zahlreichen Trainern zu ihren 
Abschlüssen der C- und der B-Lizenz gratu-Abschlüssen der C- und der B-Lizenz gratu-
lieren und diese Möglichkeiten werden wir lieren und diese Möglichkeiten werden wir 
auch weiter fi nanziell fördern. Denn gut aus-auch weiter fi nanziell fördern. Denn gut aus-
gebildete Übungsleiter*innen sind beson-gebildete Übungsleiter*innen sind beson-
ders wertvoll für unsere Kinder und Jugend-ders wertvoll für unsere Kinder und Jugend-
lichen. Mit diesen Anreizen hoff en wir auch lichen. Mit diesen Anreizen hoff en wir auch 
weitere Übungsleiter*innen für den VfB zu weitere Übungsleiter*innen für den VfB zu 
gewinnen.gewinnen.
Liebe Stadionbesucher*innen, wir hoff en Liebe Stadionbesucher*innen, wir hoff en 
mit Ihnen auf einen unterhaltsamen und für mit Ihnen auf einen unterhaltsamen und für 
unseren VfB erfolgreichen Fußballtag im Sta-unseren VfB erfolgreichen Fußballtag im Sta-
dion am Airport und wünschen Ihnen und dion am Airport und wünschen Ihnen und 
Ihren Angehörigen viel Spaß bei der heuti-Ihren Angehörigen viel Spaß bei der heuti-
gen Begegnung und ganz generell beste Ge-gen Begegnung und ganz generell beste Ge-
sundheit.sundheit.

Mit sp� tlichen Grüßen!Mit sp� tlichen Grüßen!
M� tin Gilch & M� tin Gilch & 
Tobias BrachtTobias Bracht

#ungebremstVfB

Vorwort

Liebe Fußball� eunde,
Liebe VfB-Fans!
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herzlich Willkommen zu unseren 
weiteren Heimspielen in der Bayern-
liga Saison 22/23.

Für unsere 1. Mannschaft zählt nach 
dem schlechten Saisonstart nur der Klas-
senerhalt. Das ist uns allen bewusst und 
dafür werden wir alles geben. 

Die Gründe für den misslungenen Start 
waren vielfältig und wurden gemeinsam 
von uns aufgearbeitet. Wir sind sehr 
froh, dass von den zwischenzeitlich 15 
fehlenden Spielern mittlerweile wieder 
ein Großteil zur Verfügung steht. Wir 
sind zuversichtlich, den Umschwung zu 
schaff en und noch ausreichend viele 
Punkte zu sammeln. Dafür brauchen wir 
Geschlossenheit, Teamgeist, Demut und 
ganz viel Leidenschaft. 

Extrem dankbar ist unser Team für die 
herausragende Unterstützung unserer 
Fans, die mit Sicherheit die Nummer 1 
der Liga sind. Große Klasse, dass sich 
sogar ein eigener Fanclub - die Ostkurve 
Hallbergmoos - gebildet hat. 

Unsere 2. und 3. Mannschaft haben sich 

in der Kreisklasse und A-Klasse etabliert. 
Nach dem Aufstieg zeigt unsere zweite 
Mannschaft, dass sie auch in der neuen 
Liga eine gute Rolle spielen können. Sehr 
schön ist ebenso, dass unsere 3. Mann-
schaft großartige Entwicklungsschritte 
zeigt. 

Wichtig ist mir auch der sehr gute Start 
unsere Jugendteams zu erwähnen. Wäh-
rend die älteren Jahrgangsstufen mit vie-
len Siegen und guten Spielen begannen, 
konnten unsere kleinen VfBler bereits 
zahlreich ihr Talent beweisen. Vor allem 
bei den Kleinsten sind Ergebnisse nicht 
wichtig, sondern die Ausbildung! 

Danke Euch allen für Euere Unterstüt-
zung!
Es macht Spaß ein VfBler zu sein!

Eu� Anselm Küchle

Liebe Fans, liebe Gäste,

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V

Dr. Anselm Küchle
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7 Fragen an den Mannschaftsrat - Teil 1

VfB-INSIDE: Servus zusam-
men! Turbulente Monate 
liegen hinter dem VfB. Be-
ginnend mit Corona-Saison 
2019/21 inklusive Aufstieg 
in die Bayernliga als sportli-
che Krönung. Der schlechte 
Start ins erste Bayernliga-
Jahr inklusive Trainerwech-
sel und Klassenerhalt über 
die Relegation. Dadurch be-
ding die sehr kurze Saison-
vorbereitung gefolgt von 
einem erneut schwierigen 
Saisonstart. Wie erlebt ihr 
diese Zeit? Und Optional: 
Was wirst du deinen Enkeln 
mal darüber erzählen?

Andreas „Kosty“ Kostorz
Servus erstmal an alle VfBler 
und Fans! Es stimmt. Die letz-
ten zwei, drei Jahre waren für 
alle von uns nicht einfach. In 
erster Linie privat sowie auch 
sportlich gesehen. Erst der 
Aufstieg in die Bayernliga, an-
schließend der schlechte Sai-
sonstart, was aber für uns kein 
Beinbruch war, da die Liga im 
Gegensatz zur Landesliga (aus 
meiner Sicht) deutlich stärker 
und wuchtiger ist. Dazwischen 
noch der Trainerwechsel, eine 
unfassbare gute Rückrunde 
inkl. bärenstarker Relegation! 
Und wie es so ist, im einem 
Fußballer-Leben, werden Auf-

stiege und vor allem Klassen-
erhalte entsprechend gefeiert! 
Das haben auch wir ausgiebig 
gemacht…

Aktuell läuft´s in der zweiten 
Bayernligasaison auch nicht 
wie gewünscht. Eine sehr kur-
ze Vorbereitungszeit nach der 
erfolgreichen Relegation. Vie-
le Abgänge starker und routi-
nierter Spieler. Im Gegenzug 
junge, hungrige Neuzugänge, 
die eventuell noch ein we-
nig Anlaufzeit benötigen, was 
aber völlig normal ist. Schwer 
wiegen die vielen Verletzun-
gen, teils sehr wichtiger Spie-
ler. Ich bin aber zuversichtlich 
das wir´s am Ende dennoch 

wieder packen. Notfalls wie-
der per Relegation...

Andreas „Gigi“ Giglberger
Mit der Antwort auf diese 
Frage(n) könnte ich ein gan-
zes Buch schreiben und es 
wäre vermutlich ein Bestsel-
ler. Daher konzentriere ich 
mich auf die Frage, was ich 
meinen Enkeln mal darüber 
erzählen werde: Ihr Opa er-
lebte beim letzten Relega-
tionsspiel den bis dato wohl 
schönsten und emotionalsten 
Moment seiner Fußballerlauf-
bahn. Ich wünsche ihnen für 
ihre Zeit als Fußballer - ich 
gehe schwer davon aus, dass 
sie es werden - dass sie auch 
solche Momente erleben und 
diese mit Freunden genießen 
und feiern dürfen. Denn diese 
Momente sind es, warum wir 
das Ganze mit so viel Herzblut 
und Leidenschaft machen. 
Sie helfen dir auch über die 
schlechten Zeiten hinweg und 
motivieren dich weiter dran-
zubleiben und Gas zu geben. 
Zudem werde ich ihnen mit 
auf den Weg geben, dass sie 
immer an sich glauben sollen 
und nie aufgeben dürfen.

Fortsetzung auf Seite 8

VfB-Kapitän 
Andreas “Kosty” Kostorz

Erfolg im Fußball ist imer eine Teamleistung. Frei nach Pep Guardiola: Es braucht 
die ganze Truppe, jeden einzelnen Spieler des Teams, um erfolgreich zu sein. 
Dazu gehören die elf Spieler auf dem Platz, die auf der Bank oder Tribüne, der 
Trainer- und Betreuer-Stab, sowie die Führungsspieler, die auf und neben dem 
Platz den Zusammenhalt des Teams mit organisieren und Verantworung über-
nehmen können und wollen. 
Wir wollten von unseren Führungsspielern aus dem Mannschaftsrat hören, wie 
sie die Entwicklung der Mannschaft und die aktuelle Situation einschätzen. Wir 
wollten auch wissen,  womit wir Fans bis zum Saisonfi nale noch rechnen dürfen.



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 2 / 2 3

# u n g e b r e m s t V f B

GENUSS
REISEN



H e f t  2 2 . 58

# u n g e b r e m s t V f B

Philipp Beetz
Nach dem Finish der vergange-
nen Saison waren wir vor der 
Saison natürlich schon guter 
Dinge, dieses Jahr von Beginn 
an vieles besser zu machen 
und gut zu starten. Für das 
(sehr) gute Spiel in Landsberg 
am 1. Spieltag nicht belohnt 
zu werden, war direkt maxi-
mal bitter. In der Folge haben 
wir es leider auch zu selten ge-
schaff t, über die kompletten 
90 Minuten hinweg Bayernli-
ga-Niveau zu zeigen. Eine ge-
wisse Ernüchterung ist schon 
da gewesen. Allerdings merkt 
man auch gerade jetzt, dass je-
der motiviert ist und Gas gibt, 
um da unten rauszukommen.

Christoph Mömkes
Die Zeit seit meiner Rückkehr 
(Anm. d. Redaktion: Chris-
toph hatte nach seinen ersten 
vier Spielzeiten zwei Jahre in 
Heimstetten gespielt) war alles 
andere als langweilig. Ange-
fangen mit der Corona-Saison, 
dem Aufstieg und dann einer 
sehr schweren ersten Bayern-
liga-Saison, über einen Trai-
nerwechsel, der Relegation 
und dem Klassenerhalt. Hinzu 

kamen noch meine Mittelfuß-
brüche auf beiden Seiten, wo-
durch ich dann auch jeweils für 
mehrere Monate ausgefallen 
bin. Es war und ist natürlich 
immer noch eine sehr aufre-
gende Zeit, die allerdings sehr 
viel Spaß gemacht hat und na-
türlich weiterhin machen wird.

VfB-INSIDE: 16 Neuzugänge 
und 12 Abgänge am Ende 
der Wechselfrist der aktu-
ellen Hinrunde. Das kann 
man getrost einen personel-
len Umbruch nennen. Wie 
konntet ihr in eurer Rolle als 

Kapitän, Vize-Kapitän bzw. 
Mitglied des Mannschafts-
rats die Neuen unterstüt-
zen? Welcher eurer neuen 
Mitspieler könnte auch als 
Sänger Karriere machen? 
(Anm. d. Redaktion: Neue Spie-
ler werden traditionell durch 
eine Gesangsdarbietung in die 
Mannschaft aufgenommen)

Kosty
Ja, wie bereits angesprochen 
hat sich der Kader im Vergleich 
zur Vor-Saison extrem verän-
dert. Das Fehlen von Spielern 
wie Dennis Hammerl, Thomas 
Edlböck und Ferdinand Kozel 
schmerzt vor allem mensch-
lich! Die drei haben mich per-
sönlich in den letzten Jahren 
sehr geprägt und lange Jahre 
als Spieler und Freunde be-
gleitet. 
Bei so einem Umbruch ist es 
klar, dass man als Kapitän und 
Mitglied des Mannschaftsrats 
ein wenig in der Verantwor-
tung ist, die neuen Spieler zu 
integrieren und ihnen ein we-
nig das VFB-Gen „einzuimp-
fen“. 
Ich kann aber jetzt schon sa-
gen, dass alle neuen und...

7 Fragen an den Mannschaftsrat - Teil 2

Vize-Kapitän 
Andreas “Gigi” Giglberger
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...teils noch sehr jungen Spieler, 
sehr gut ins Team hineinpassen 
und gute Typen sind. Das passt 
aus meiner Sicht. 
Puh, als Sänger ist auf jeden 
Fall David Luksch eine geheime 
Gesangsmaschine. Sein Auftritt 
beim Einstandssingen konnte 
sich sehen lassen!

Gigi
Ich erinnere mich immer gerne 
an mein erstes Training bei den 
Profi s des SV Wacker Burghau-
sen zurück. Damals war ich 17 
und Trainer Mario Basler. Da 
erstarrst du, wenn du das ers-
te Mal in die Kabine kommst. 
Wenn dann aber ein Spieler wie 
Youssef Mokhtari, den ich als 
Kind/Jugendlicher nur von der 
Tribüne aus kannte oder ihn 
im Bundesliga Manager Spiel 
in mein Team transferierte, auf 
dich zukommt, dich in den Arm 
nimmt und dich willkommen 
heißt, dann macht das was mit 
einem. 
So versuche ich meine Rolle als 
Vize-Kapitän, der nun schon 
seit 2017 im Verein ist, aus-
zuüben. Natürlich muss man 
zwischen Kabine, Fußballplatz 
und „Freizeit“ unterscheiden. 
Auf dem Feld versuche ich vo-
ranzugehen und das vorzu-
leben, was ich von anderen 
erwarte. Ich weiß, dass ich da 
oft viel verlange, aber das ist 
mein Charakter und mein Ver-
ständnis vom Teamgedanken 
und Mannschaftssport. Ich pu-
she, motiviere und coache die 
Jungs, haue aber auch einmal 
dazwischen, wenn ich denke, 
dass es angebracht ist. Auf dem 
Platz bin ich ein sehr emotiona-
ler Mensch. 
Außerhalb des Platzes hoff e ich, 
dass ich durchaus ein positiver, 
empathischer, netter und hilfs-
bereiter Mensch bin, dem die 
Stimmung in der Mannschaft 

sehr wichtig ist. Daher kümme-
re ich mich auch gerne um Ak-
tivitäten und Events außerhalb 
der Sportanlage. Ich denke, 
dass man mit mir als Teamkol-
lege und Freund doch sehr viel 
Spaß haben kann. Andererseits 
kann man aber auch über erns-
tere Themen mit mir sprechen, 
immer auf mich zukommen 
und meine Hilfe und Tipps in 
Anspruch nehmen. Absolutes 
Partypotenzial hätte auf jeden 

Fall unser Nordlicht Jule Kers-
ting, der mit seiner Songaus-
wahl durchaus als Bayer durch-
gehen könnte. Was man von 
unserem neuen Freistoßgott 
Brandon Happy Monthé nicht 
unbedingt behaupten kan. Er 
soll sein Talent weiter lieber am 
ruhenden Ball beweisen.

Philipp
Sowohl die Anzahl als auch 
Qualität der Spieler, die ge-
gangen sind - sportlich und 
menschlich - zu ersetzen, ist 
die bisher wohl größte Heraus-
forderung gewesen. Im Mann-
schaftsrat ist man daher schon 
in erster Linie darauf bedacht, 
dass alle neuen Spieler gut an-
kommen und sich integrieren. 
Dass sich viele junge Spieler 
auch zum Teil schon kannten, 
war da auch von Vorteil. 

Gesanglich haben sich wie ge-
wohnt sehr viele Talente her-
vorgetan. Ich würde weiterhin 
auf Brandon setzen. Ich denke, 
dass er uns noch nicht alles ge-
zeigt hat.

Christoph
Als Mitglied des Mannschafts-
rat ist man auch stückweit dafür 
verantwortlich, dass es inner-
halb der Mannschaft passt. Ich 
versuche mein Teil dazu beizu-
tragen, indem ich mich immer 
wieder mit den neuen Spielern 
unterhalte, um sie kennen zu 
lernen bzw. um sie von Anfang 
an in die Mannschaft zu integ-
rieren und hoff e, dass ich ihnen 
somit den Einstieg ins Mann-
schaftsgefüge um einiges leich-
ter gestalte. 
Für die zweite Frage habe ich 
extra nochmal meine Aufnah-
men vom Einstandssingen an-
geschaut. Als Sänger hat sich 
zwar keiner beworben, aller-
dings könnte sich der ein oder 
andere als Entertainer gut ma-
chen. Allerdings stehen noch 
ein paar Gesangseinlagen aus, 
von denen ich überrascht wer-
den könnte.

VfB-INSIDE: Für die Mann-
schaft ist es das zweite Jahr 
in der Bayernliga Süd. 
Du Kosti, hast zuvor mit Un-
terföhring bereits Regionalli-
ga gespielt. Wie stark schätzt 
du die Liga dieses Jahr ein?

Kosty
Die aktuelle Bayernliga 22/23 
schätze ich noch einen Tick 
stärker ein als letztes Jahr. 
Wenn man sieht, wer aus der 
Regionalliga abgestiegen ist - 
zu nennen vor allem Schalding-
Heining und...

Fortsetzung  nächste Seite

Philipp Beetz
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7 Fragen an den Mannschaftsrat -  Teil 3
...Memmingen, oder auch 
Teams wie Landsberg mit 
enormer Qualität und die 
U23 Teams von 1860, Ingol-
stadt ... da hat man auf dem 
Feld oft das Gefühl, das hat 
aber nichts mehr mit der Bay-
ernliga zu tun. 
Dennoch brauchen wir uns 
als Team nicht zu verstecken! 
Wenn wir alles abrufen und 
die VfB-Werte (Kampf, Lei-
denschaft, Wille, ...) reinhau-
en, dann können wir jeden 
Gegner Paroli bieten.

Du Gigi, hast zuvor mit 
Heimstetten und Wacker 
Burghausen bereits Bay-
ernliga sowie Regionalli-
ga gespielt und sogar dem 
Drittliga-Kader angehört. 
Wie stark schätzt du die 
Liga dieses Jahr ein?

Gigi
Meine Zeit in Burghausen 
und Heimstetten kann man 
nicht mit der Zeit hier in Hall-
berg vergleichen. In Burg-
hausen waren wir bspw. in 
der U23 eine Mannschaft mit 
vielen Top-Talenten, die Wo-
che für Woche mit Profi s ver-
stärkt wurde. Daher hatten 
wir eine sehr hohe fußballeri-
sche Qualität und hatten da-
mit in der Bayernliga eigent-
lich auch nichts verloren. In 
der Regionalliga-Saison sind 
wir zuvor gerade aus der 3. 
Liga abgestiegen und hatten 
dadurch eine komplett neue 
Mannschaft, was natürlich 
schwierig war. In Heimstet-
ten bestand unser Kader aus 
Ex-Profi s sowie etablierten 

Regionalliga- und Bayernliga-
spielern.
Wir spielen nun das zwei-
te Jahr Bayernliga und auch 
heuer geht es einzig und al-
lein um den Klassenerhalt. 
Für mich ist es personell auf 
jeden Fall die stärkste Bay-
ernliga aller Zeiten. Damals 
spielte in der Bayernliga kein 

Sascha Mölders, Yasin Yilmaz 
oder Nico Karger. Ich glaube 
das sagt bereits einiges aus. 
Das Niveau ist echt hoch. Au-
ßerdem hat fast jede Mann-
schaft zig Spieler, die in Nach-
wuchsleistungszentren (NLZ) 
ausgebildet wurden. Aber 
aus diesem Grund spielen 
wir ja Fußball, genau für sol-
che Herausforderungen. 90 
Minuten sich mit Typen wie 
Sascha Mölders zu messen, 
macht einfach Spaß!

Du Philipp, hast zuvor mit 
Frohnlach bereits Bayern-
liga gespielt. Wie stark 

schätzt du die Liga dieses 
Jahr ein?

Philipp
Aus meiner Sicht hat die Liga 
vor allem mit den beiden Re-
gionalliga-Absteigern Schal-
ding und Memmingen sowie 
Spielern wie Karger (FC Dei-
senhofen) und Mölders (TSV 
Landsberg) nochmal an Qua-
lität und Attraktivität zuge-
nommen. Dementsprechend 
wäre der Klassenerhalt nach 
dem Umbruch für uns in die-
sem Jahr auch wieder eine re-
spektable Leistung.

Du Christoph, hast zuvor 
mit Heimstetten bereits 
Bayernliga sowie Regio-
nalliga gespielt. Wie stark 
schätzt du die Liga dieses 
Jahr ein?

Christoph
Ich muss sagen, dass ich per-
sönlich die Liga stärker fi nde 
als noch vor ein paar Jahren, 
als ich mit Heimstetten in die 
Regionalliga aufgestiegen 
bin. Die Mannschaften ha-
ben viel mehr Erfahrung und 
Qualität in ihren Reihen. Man 
sieht auch, dass sich mittler-
weile mit z.B. Sascha Mölders 
oder Nico Karger der ein oder 
andere sehr namenhafte 
Spieler in die Bayernliga ver-
irrt, was die Qualität natürlich 
nochmal auf ein anderes Le-
vel hebt. Dass die beiden die 
Torschützenliste anführen, ist 
sicher nicht verwunderlich. 
Aber auch andere Vereine ha-
ben Spieler in ihren Reihen, 
die viel Regionalliga- und...

Christoph Mömkes
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...teilweise auch Drittligaer-
fahrung haben.

VfB-INSIDE: In der Bayern-
liga Süd spielen aktuell 
neben dem VfB fünf wei-
tere Mannschaften aus 
dem Großraum München 
– Deisenhofen, 1860 II, Is-
maning, Dachau und Gar-
ching. Es stehen aus diesen 
Partien 3 Niederlagen, ein 
Unentschieden und zuletzt 
der Sieg gegen Ismaning 
zu buche. Wo hat sich die 
Mannschaft eurer Meinung 
nach unter Wert verkauft 
und woran lag es aus eurer 
Sicht?

Kosty
Die Partie gegen Dachau 65 
können und müssen wir ver-
gessen. Das war aus meiner 
Sicht die schlechteste... Sai-
sonleistung mit einer verdien-
ten Niederlage. Deisenhofen 
und 1860 II sind qualitativ ex-
trem stark und vor allem ball-
sicher. Da heißt es oft, den 
Ball hinterherzulaufen und 
defensiv gut zu stehen! 
In Summe haben wir es aber 
ganz ordentlich gemacht, 
auch wenn keine Punkte 
rauskamen... An das Isma-
ning Spiel erinnern sich wahr-
scheinlich viele Zuschauer. 
Herausragende Stimmung 
auf der Tribüne und drei 
Punkte im Derby. So müssen 

die Heimspiele in Sachen Wil-
le, Kampf und Leidenschaft 
aussehen, dann hat´s jede 
Mannschaft bei uns in Hall-
berg schwer.

Gigi
Die Niederlagen waren aus 
meiner Sicht allesamt ver-
dient, so ehrlich und selbst-
kritisch müssen wir sein. Ich 
denke, dass Dachau für uns 
der absolute Tiefpunkt in die-
ser Saison gewesen ist. Da 
waren wir emotional nicht auf 
dem Platz und haben über-
haupt nicht als Mannschaft 
agiert. An diesem Tag fehlte 
leider alles und das darf uns 
nicht passieren. Man kann 
mal schlecht Fußball spielen, 
aber man MUSS immer 90 Mi-
nuten Vollgas geben und sich 
als Mannschaft präsentieren. 
Das ist uns in Dachau nicht 
gelungen, wird uns so aber 
auch nie mehr passieren! 
Wir kassieren in dieser Saison 
allgemein viel zu einfach Ge-
gentore, teilweise haben wir 
sie den Gegnern aufgelegt. 
Wir müssen wieder dahin 
kommen, dass wir uns in je-
den Ball reinwerfen und jede 
gelungene Abwehraktion als 
Mannschaft feiern als hätten 
wir gerade selbst ein Tor ge-
schossen. Das Ismaning-Spiel 
war dabei natürlich ein Licht-
blick. An diesem Abend konn-
ten wir mit Einsatz, Wille und 

Leidenschaft überzeugen. 
Dann kommt auch das Spiele-
rische automatisch und dann 
wird es einfach richtig schwer 
uns zu schlagen. Vor allem 
Freitagabend in Hallberg un-
ter Flutlicht!
Der große personelle Um-
bruch in der Mannschaft 
sowie die extrem vielen Ver-
letzungen und der damit 
verbundene geringe Kon-
kurrenzkampf haben sicher 
einen großen Anteil an der 
schwachen Saison bisher. 
Aber die Zeit der Ausreden 
ist mittlerweile vorbei. Jetzt 
gilt es bis zum Winter so viele 
Punkte wie möglich zu holen.

Philipp
Gegen Deisenhofen und 1860 
II denke ich, dass wir beide 
Male über 60, 70 Minuten 
gut mitspielen konnten, uns 
jedoch dann auch immer 
wieder selbst in Bredouille 
brachten. Für Dachau kann 
man sich nur bei allen mitge-
reisten Fans entschuldigen. 
Zum einen schien es, dass die 
Frische damals etwas gefehlt 
hat. Zum anderen haben wir 
uns auch taktisch nicht gut 
verhalten. Ismaning und Gar-
ching sind aus meiner Sicht 
über weite Strecken Spiele 
auf Augenhöhe gewesen, in 
denen wir letztendlich auch 
verdient punkten konnten.

Fortsetzung nächste Seite

Videos, Interviews & Hintergründe
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Christoph
Den Spielen darf man, denk 
ich, nicht allzu großen Wert 
schenken. Klar haben wir 
drei Niederlagen hinnehmen 
müssen, allerdings kamen 
diese zu einer Zeit, in der wir 
uns zum einen mannschaft-
lich noch in einer Findungs-
phase befanden und zum 
anderen personell sehr ge-
schwächt daherkamen. Mit 
teilweise nur 12, 13, 14 fi tten 
Spielern. Beim Sieg gegen Is-
maning konnte man sehen, 
was wir draufhaben, wenn 
wir so gut wie alle Spieler an 
Bord haben. Dann haben wir 
auch die Qualität in der Liga 
zu bestehen.

VfB-INSIDE: Du bist Mitglied 
er des Mannschaftsrats, Ka-
pitän und Vize-Kapitän. Das 
seid ihr sicher nicht nur, 
weil ihr schon mehrere Jah-
re im Verein seid, sondern 
weil ihr auf dem Platz eine 
tragende Rolle spielt. Wie 
seid ihr bislang mit eurem 
Spiel zufrieden? Wo könnt 
ihr noch zulegen?

Kosty
Mittlerweile spiele ich tat-
sächlich schon seit 2011 und 
somit meine elfte Saison in 
Hallbergmoos - mit einer klei-
nen Unterbrechung in Unter-
föhring. 
Den Start hätten wir uns na-
türlich als Team anders vorge-
stellt. Ich selbst nehme mich 
da auch nicht aus - da geht 
mit Sicherheit noch mehr. 
Fußball ist ein Teamsport. 
Läuft´s in der Mannschaft 
allgemein, so profi tiert auch 
jeder einzelne Spieler davon. 

Wir müssen uns alle zusam-
men steigern, „zamreiß´n“ 
und eine Schippe draufl egen 
- auch ich natürlich, als Kapi-
tän!

Gigi
Leider habe ich mich be-
reits am 4. Spieltag im Heim-
spiel gegen Türkspor verletzt 
und musste sieben Wochen 
lang von draußen zuschau-
en. Jeder, der mich kennt, 
weiß, dass es für mich nichts 
Schlimmeres gibt als verletzt 
zu sein. Und natürlich war die 
Zeit nicht leicht für mich und 
auch nicht für meine Freun-
din, denn ohne Fußball und 
Sport bin ich nicht unbedingt 
die einfachste Person - zu-
mindest behauptet sie das…
Daher ist die Frage, wo ich 
noch zulegen kann, auf jeden 
Fall damit zu beantworten, 
dass ich nun endlich lang-
fristig verletzungsfrei bleiben 
möchte und dafür alles tun 
werde.

Philipp
Grundsätzlich bin ich nach 
der langen letzten Saison kör-
perlich ganz zufrieden und 
habe mich bis auf eine kleine-
re Verletzung am Knie bislang 
konditionell wohl gefühlt. Zu-
legen kann man immer und 
in allen Bereichen. Wieder 
etwas mehr in eigene Ab-
schlusssituationen zu kom-
men, ist da sicherlich auch 
ein Ziel.

Christoph
Richtig, ich bin damals mit 
17 aus Ingolstadt in die erste 
Mannschaft vom VfB gewech-
selt und wurde recht schnell 

zu einer festen Größe im 
Team. 
Grundsätzlich bin ich mit mei-
ner Entwicklung und meinem 
Spiel auf dem Platz sehr zu-
frieden. Ich bin ein Spieler, 
der sich in der Regel auf dem 
Platz nicht stressen lässt und 
durch eine ruhige Spielweise 
glänzen kann. Ich habe mich 
auch seit meiner Rückkehr, 
und speziell im letzten halben 
Jahr zu einem der Führungs-
spieler entwickelt, wodurch 
ich dann auch in den Kreis 
des Mannschaftsrates aufge-
nommen und zum dritten Ka-
pitän ernannt wurde. 
Aber wie jeder andere, kann 
ich auch noch zulegen. Vor al-
lem an meiner Kopfballstärke 
- sowohl off ensiv als auch de-
fensiv - muss ich arbeiten, da 
ich diese, trotz meiner Größe, 
nicht unbedingt besitze.

VfB-INSIDE:  Es scheint, als 
würde sich beim VfB so et-
was wie eine Aufbruchstim-
mung breit machen, was 
viel mit der Stimmung auf 
den Rängen zu tun hat. Wie 
nimmst du die Unterstüt-
zung der Fans wahr? Habt 
ihr eine vergleichbare Be-
geisterung bei euren frühe-
ren Stationen schon erlebt?

Kosty
Die Stimmung ist phänome-
nal! Wir spielen in der Bay-
ernliga. Das ist schon krass, 
wenn ich das so sagen darf.
Wir als Spieler merken das 
natürlich. Das pusht ext-
rem! Du stehst in der Kabine, 
machst dich fi nal fertig, ziehst 
dein Trikot an, freust dich auf 
den Anpfi ff  und hörst dann...



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 2 / 2 3

# u n g e b r e m s t V f B

...diese geilen Fans von Minute 
1 bis 90 plus x... Selbst in Ingol-
stadt begleiten uns die Fans 
mit Trommel, Fahnen und Me-
gafon... das ist schon einmalig 
in der Liga würde ich sagen. 
Sowas habe ich noch nicht er-
lebt. Das kann so weitergehen! 

Gigi
Unsere Fans sind in dieser Liga 
wirklich einmalig. Was hier im 
und um den Verein im letzten 
halben Jahr entstanden ist, ist 
genial und macht unglaublich 
viel Spaß. Ohne unsere Fans, 
da bin ich mir sicher, hätten 
wir die nervenaufreibende 
und extrem anstrengende Auf-
holjagd in der Rückrunde nicht 
geschaff t und auch die Relega-
tion nicht überstanden. Was 
im letzten Relegationsspiel 
hier los war, war Gänsehaut 
pur. Für diese Unterstützung 
kann man sich nicht oft genug 
bedanken. Jedem einzelnen 
Spieler von uns muss bewusst 
sein, dass dies im Amateurfuß-
ball nicht selbstverständlich 
ist. Unsere Aufgabe als Team 
ist es, für jede einzelne Person, 
die den VfB liebt und lebt, an 
jedem Spieltag 100% zu geben. 

Aber ja, dass wir in unserer ak-
tuellen sportlichen Situation 
immer noch von Aufbruchs-
stimmung sprechen, ist tat-
sächlich surreal, aber genauso 
nehme ich das auch wahr.
Ich hatte in meiner Laufbahn 
das Glück, dass ich auch bereits 
beim SV Wacker Burghausen 
und beim SV Heimstetten spie-
len durfte. Wacker war Profi -
fußball mit einer Fanbase, die 
man natürlich nicht mit dem 
Amateurfußball vergleichen 
kann. Auch in Heimstetten 
wurden wir in jedem Spiel von 
den „Hoaschdenger Buam“ be-
gleitet und unterstützt. 
Aber diese große Anzahl an 
VfBlern, die den Verein zu dem 
gemacht haben der er heute 
ist, ist aus meiner Sicht ganz 
besonders!

Philipp
Die Stimmung hier beim VfB 
ist tatsächlich etwas Beson-
deres auf diesem Niveau und 
da trägt jeder Zuschauer sei-
nen Teil bei. Wenn das Flut-
licht angeht, kommt durch den 
„Champ Club“ und der „Ostkur-
ve“ natürlich zusätzlich noch 
einmal eine knisternde Atmo-

sphäre auf. Wenn man dann 
noch sieht, wie viele junge VfB-
Kicker zu den Spielen kommen 
und wie begeistert sie dabei 
sind, bekommt man ein sehr 
gutes Bild davon, wie der Ver-
ein geführt wird und lebt.

Christoph
Die Unterstützung der Fans 
ist seit Ende letzter Saison un-
glaublich. Sowas habe ich in 
meiner Karriere noch nicht 
erlebt. In Heimstetten gibt es 
die „Hoaschdenger Buam“, 
die die Mannschaft auch bei 
jedem Heim- und Auswärts-
spiel unterstützen. Allerdings 
nicht in dem Ausmaß, welches 
es mittlerweile hier in Hallberg 
angenommen hat. Die Stim-
mung, speziell während den 
Heimspielen, ist großartig und 
pusht die Mannschaft natür-
lich, Zweikämpfe konsequen-
ter zu führen oder den ein 
oder anderen Meter mehr zu 
laufen. Man will ja schließlich 
den Fans für ihren Einsatz und 
den Rückhalt hinter der Mann-
schaft auch was zurückgeben.

Fortsetzung auf Seite 15
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VfB-INSIDE: Wie soll die 
Schlagzeile lauten, die ihr 
kommenden Sommer über 
den VfB und seine zwei-
te Bayernliga-Saison lesen 
möchtet? Was stimmt euch 
zuversichtlich, dass es ge-
nauso kommen wird?

Kosty
„Der VfB hält erneut die Klasse 
und spielt auch 2023/2024 in 
der Bayernliga Süd!“ - Wir wer-
den das packen, weil wir uns 
alle im Klaren sind was hier 
für ein Umfeld herrscht. Jeder 
Spieler wird sich reinhauen 
und wir als Team ernten die 
notwendigen Punkte!

Gigi
Schlagzeile: „Der VfB rast mit 
der Unterstützung seiner laut-
starken Fans ungebremst zum 
direkten Klassenerhalt und 
nimmt auch in diesem Jahr 
Mallorca auseinander!“
Wir fi nden uns als Team im-
mer mehr und wachsen gera-
de enger zusammen. Zudem 
kommen immer mehr Spie-
ler aus ihren Verletzungen 
zurück und der Konkurrenz-

kampf wird wieder größer. 
Wenn wir alle Spieler zur Ver-
fügung haben, dann wird es 
für jede Mannschaft schwer 
uns zu schlagen. Vorausset-
zung dafür ist aber, dass wir 
in jedem Training Gas geben, 
hart arbeiten und in jedem 
Spiel die Grundtugenden wie 
Leidenschaft, Kampf- und Ein-
satzbereitschaft auf den Platz 
bringen. Und das werden wir, 
das verspreche ich!

Philipp
„Hallberg nicht klein zu krie-
gen - Der VfB geht in seine drit-
te Bayernliga-Saison“. Zuver-
sichtlich stimmt mich, dass wir 
noch viel Entwicklungspoten-
zial im Kader haben, welches 
mit der Zeit Bayernligaformat 
annehmen wird. Letztendlich 
wird es wieder über die Ka-
meradschaft und den Zusam-
menhalt gehen - und da sehe 
ich uns in Hallberg gut aufge-
stellt.

Christoph
Eine schöne und durchaus re-
alistische Schlagzeile ist natür-
lich: „Der VfB schaff t den vor-

zeitigen Klassenerhalt!“. Ein 
zweites Jahr hintereinander 
die Relegation spielen, und da 
spreche ich glaub ich für viele, 
muss nicht sein. 
Ich bin aber sehr zuversicht-
lich, dass wir das Ziel erreichen 
können. Wir haben eine sehr 
coole Truppe mit wahnsinnig 
guten Spielern und ebenso 
geilen Typen. Wenn wir wei-
terhin so gut arbeiten und uns 
unser Glück verdienen, wer-
den wir diese Schlagzeile im 
Sommer lesen können…!

VfB-INSIDE: Herzlichen Dank 
für die Zeit die ihr euch ge-
nommen und die Einblicke, 
die ihr uns gewährt habt. 
Behaltet eure klare Sicht auf 
die Dinge und eure positive 
Einstellung zu „unserem“ 
Fußball. 

Viel Erfolg in eurer Rolle als 
Führungsspieler auf und 
mindestens genau so viel 
Erfolg, für die anstehenden 
Aufgaben neben dem Platz!

#ungebremstVfB
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Es geht so weiter, wie es in 
der vergangenen Saison in 
der Regionalliga aufgehört 
hat: Der TSV 1860 Rosenheim 
kommt schon beim Saison-
auftakt in der Bayernliga auf 
der letzten Rille daher. Das 
Saisonziel ist deshalb klar.

„Eigentlich haben wir eine gute 
Vorbereitung gehabt. Die Test-
spielergebnisse haben bis auf 
das letzte gegen Anif gepasst, 
der Lerneff ekt bei den jungen 
Spielern ist da“, sagt Florian 
Heller, Trainer des Fußball-
Bayernligisten TSV 1860 Ro-
senheim vor dem Saisonstart, 
der ein Heimspiel gegen den 
FC Gundelfi ngen (Anpfi ff  ist am 
Samstag um 14 Uhr) beinhal-
tet. Das Wörtchen „eigentlich“ 
impliziert allerdings ein großes 
„aber“. Denn: Die Sechziger 
kommen schon vor dem Auf-
takt personell auf der letzten 
Rille daher.

1860 hat nur 14 spielfähige 
Spieler

Markus Sattelberger, Kai Polot-
zek und Andrew Addo fehlen 
verletzt, Lennard Schweder 
und Torwart Thomas Wimmer 
befi nden sich noch im Aufbau-
training, Michael Summerer ist 
angeschlagen und sein Einsatz 
fraglich, Christoph Fenninger 
brummt noch seine Rotsper-
re aus dem letzten Regionalli-
ga-Spiel ab, für Torwart Adam 
Trcka fehlt noch die Spielbe-

rechtigung und mit Vegard 
Salihu und Leo Benz haben 
sich zwei weitere Spieler aus 
dem Kader verabschiedet. Bei 
Salihu, der zum SB Chiemgau 
Traunstein in die Landesliga 
wechselt, war der Abschied 
wohl schon länger geklärt, 
Benz hat vor einigen Tagen 
verkündet, dass es ihn wieder 

in Richtung Heimat nach Ba-
den-Württemberg ziehe. Nun 
stehen Heller und Co-Trainer 
Michael Wallner wohl nur 14 
spielfähige Akteure zur Verfü-
gung, Juniorenspieler Sebasti-
an Löser bereits mit eingerech-
net. Klar gesagt: Das erinnert 
ganz eindeutig an die Misere 
aus der vergangenen Saison, 
die mit dem verdienten Ab-
stieg geendet hatte!

Weil sich die Ausfälle von Sat-
telberger und Polotzek noch 
hinziehen können, schlägt Hel-
ler erstmals Alarm: „Die Perso-
naldecke muss wachsen – und 
zwar ganz, ganz schnell.“ Ge-
sucht ist vor allem ein Außen-
verteidiger, „da müssen wir 

akut auf die Ausfälle reagie-
ren“. Der Sechziger-Trainer 
hoff t aber auch noch auf einen 
Mittelfeldspieler („Da sind wir 
relativ weit, der Verein war ja 
die ganze Zeit nicht untätig“) 
und einen Stürmer. Denn: Es 
wartet ja auch gleich ein Wo-
chenspieltag – und die Gefahr, 
gleich wieder hinten mit rein-
zurutschen, ist durchaus ge-
geben! Mit einem Saisonziel 
ist der Rosenheimer Coach 
deshalb auch vorsichtig: „Wir 
müssen die Liga halten“, sagt 
er, „alles andere ist ein Bonus“.

Konkurrenzkampf kaum 
möglich

Der Kampf um die Plätze in 
der Startformation, den sich 
jeder Trainer wünscht und 
der eigentlich zu Saisonbeginn 
stets gegeben ist, ist bei 1860 
Rosenheim derzeit Makulatur. 
Der neue Tormann David Dar-
oczi hat alleine schon mangels 
einsatzfähiger Konkurrenz sein 
Leiberl sicher, Bojan Tanev bil-
det gemeinsam mit Sascha 
Marinkovic den Angriff  und 
Rückkehrer Michele Cosentino 
sowie der aus der Jugend auf-
gerückte Lucas Gratt haben 
eine große Chance, ebenfalls 
gleich aufzulaufen.

Quelle: OVBonline / 
Thomas Neumeier

Unsere Gegner - TSV 1860 Rosenheim
OVB online vom 16.07.2022
Alarmsignale vor dem Start: 1860 Rosenheim mit großen Personal-
sorgen vor Auftakt-Heimspiel
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Unsere Gegner - TSV 1860 Rosenheim
OVB online vom 21.08.2022
Nach dem Spiel in Erlbach teilte es Heller der Mann-
schaft mit: 1860 Rosenheim ohne Trainer
Es kam nicht überraschend, 
aber nach dem 0:2 in Erl-
bach ist für Florian Heller 
Schluss: Nach acht Nieder-
lagen in neun Pfl ichtspielen 
ist der Fußball-Bayernligist 
1860 Rosenheim auf Trainer-
suche.

Florian Heller ist nicht mehr 
Trainer des Fußball-Bayernli-
gisten 1860 Rosenheim. Das 
teilte der Sportliche Leiter 
Hans Kroneck den OVB-Hei-
matzeitungen auf Nachfrage 
mit.

Die Pressemitteilung der 
Sechziger

Später folgte auch noch fol-
gende Pressemitteilung: „!Auf-
grund der anhaltenden Ne-
gativserie und der dadurch 
ausbleibenden sportlichen 
Erfolge haben sich die Ver-
antwortlichen entschlossen 
Florian Heller mit sofortiger 
Wirkung zu beurlauben. Co-
Trainer Michael Wallner wird 
bis auf weiteres das Amt über-
nehmen. Sportlicher Leiter 
Hans Kroneck: „Wir haben lan-

ge an Flo festgehalten, jetzt ist 
es an der Zeit neue Impulse 
zu setzen.“ Wir bedanken uns 
bei Flo für seinen Einsatz und 
wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute. 

Entweder siegen oder fl iegen

Die Sportredaktion hatte von 
einer externen Quelle erfah-
ren, dass es für Heller vor dem 
Spiel in Erlbach hieß: Entweder 
siegen oder fl iegen. Nach der 
0:2-Niederlage war klar, dass 
es für Heller nach dem Abstieg 
aus der Regionalliga Bayern 
und nach acht Niederlagen in 
neun Pfl ichtspielen dieser Sai-
son nicht mehr weiter geht. 
Das teilte der Ex-Profi  nach 
Spielende auch der Mann-
schaft in der Kabine mit.

Sportliche Bilanz nicht zu-
friedenstellend

Natürlich müssen die Sechzi-
ger-Verantwortlichen versu-
chen neue Impulse zu setzen, 
natürlich war die sportliche Bi-
lanz seit Hellers Amtsantritt im 
Februar 2021 nicht zufrieden-

stellend, aber Heller als Allein-
schuldigen zu sehen entspricht 
nicht den Tatsachen. Das weiß 
auch Hans Kroneck.

Auch in der Bayernliga aktu-
ell nicht konkurrenzfähig

Die aktuelle Mannschaft des 
TSV 1860 Rosenheim scheint 
nach dem Regionalliga-Abstieg 
und den vielen Abgängen auch 
in der Bayernliga nicht konkur-
renzfähig zu sein. Das ist nicht 
gegen die Spieler, die sich be-
mühen und willig sind, und das 
ist auch nicht gegen Ex-Trainer 
Florian Heller gerichtet. Aber 
auch er ist kein Zauberer.

Tiefer Fall nach dem Abstieg

Dass die Sechziger aber nach 
dem Abstieg gleich so tief fal-
len würden, konnte man so 
nicht erwarten. Jetzt darf man 
gespannt sein, wer für Heller 
übernimmt. Vorerst leitet Co-
Trainer Michael Wallner das 
Training.

Quelle: OVBonline / 
Hans-Jürgen Ziegler

OVB online vom 29.08.2022
Bayernligist 1860 Rosenheim hat einen neuen Coach: Er hat die 
Sechziger schon trainiert
Die Niederlagenserie des 
TSV 1860 Rosenheim in den 
letzten Wochen wollte nicht 

enden. Nach der Trennung 
von Florian Heller versuch-
te sich Co-Trainer Michael 

Wallner, doch jetzt steht der 
neue Coach fest.
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Hier könnte ihre
werbung stehen

Ja Moy 

da samma 

wieda!

Die Informationen der OVB-
Heimatzeitungen haben sich 
bestätigt: Der neue Trainer des 
Fußball-Bayernligisten 1860 
Rosenheim steht fest. Dabei 
handelt es sich um einen al-
ten Bekannten: Der 56-jährige 
Klaus Seidel, der mit den Sech-
zigern in der Saison 2015/2016 
aus der Bayernliga in die Regi-
onalliga aufgestiegen ist, wird 
ab sofort den in einer tiefen 
Krise steckenden Rosenheimer 
Traditionsverein übernehmen. 
„Den Vertrag unterschreibt 

Klaus Seidel am Montag vor 
der ersten Trainingseinheit“, 
erklärte Hans Kroneck, der als 
kommissarischer Abteilungs-
leiter die Verhandlungen mit 
Seidel führte.

Nach dem Spiel gegen Sa-
merberg die Spieler infor-
miert

Seidel, der den A-Klassisten SV 
Höslwang trainierte mit dem 
er aufgestiegen ist, war zuletzt 
schon mehrfach im Jahnstadi-

on als Zuschauer. Seidel wird 
bereits das Training am Mon-
tagabend leiten. Alexander 
Politz, 1. Abteilungsleiter des 
SV Höslwang, hat am Mon-
tagnachmittag bestätigt, dass 
Klaus Seidel am Sonntag nach 
dem Heimspiel gegen Samer-
berg (1:1) der Mannschaft 
mitgeteilt hat, dass das sein 
letztes Spiel als Coach des SV 
Höslwang war...

Quelle: OVBonline / 
Hans-Jürgen Ziegler

Fortsetzung
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Vorjahr: Regionalliga Bayern
Vorjahres-Platzierung: 20
Neuzugänge: 9

Lucas Gratt (19, MF - eigene Jugend, U19 BayL)
Lennard Schweder (19, MF - eigene Jugend, U19 BayL)
Michele Cosentino (19, ANG - SV Bruckmühl, LL)
David Daroczi (26, TW - FC Mauerwerk, RL Österreich)
Andrew Barsalona (32, MF - FC Mauerwerk, RL Österreich)
Kai Robin Polotzek (21, ABW - Arnstadt, NOFV Oberliga Süd)
Andrew Addo (19, ABW - SSV Reutlingen, U19 OL BaWü)
Adam Trcka (21, TW - 1.FC Slovácko, Tschechien)
Adnan Kasumovic (24, ABW - SB Rosenheim, LL)

Abgänge: 18
(Stand: 20.09.2022)

Unsere Gegner - TSV 1860 Rosenheim

VFB-WEBSHOP - ABTEILUNG FUSSBALL

ENTSORGT 
WIRD WOANDERS!

WIR SIND IHR PARTNER FÜR:
 Moderne Entsorgungskonzepte
 Transporte & Containerdienst
 Landschafts-, Wege- und Gewässerpfl ege
  Ihren individuellen Karriereweg | www.wurzer-umwelt.de/karriere

WURZER UMWELT GMBH  |  AM KOMPOSTWERK 1  |  85462 EITTING  |   
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Bayernliga Süd 2022/23

Es fehlen: 
Dominic Dachs, Stephan Thee, Felix Breuer, Berin Bzrovic, David Küttner, David Luksch, 
James Joseph, Monty Mendama, Marcel Sieghart - (Cengiz Basaran hat den VfB wieder verlassen)
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#17 Osario Aiteniora

#7 Johannes Petschner#4 Carl Opitz

#27 Christoph Mömkes

#12 Monty Mendama

#21 Fabian Czech

#14 Fabian Diranko

#6 Andreas Kostorz

#24 Brandon Happi MOnthé

#5 Matthias strohmaier

#31 Martin Dinkel#30 Mustafa Bilgin#29 James Joseph

#22 Julian Kersting
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#23 Aldin Bajramovic

#16 Felix Breuer
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#19 Marcel Sieghart #20 Moritz Mühlrath

#25 Maximilian Zeisl #26 Andreas Giglberger

#10 Simon Werner#9 Maurice David

#18 Philipp Beetz

#38 DAvid Lucksch
Fotos

© schmie
Fredi Ostertag & Florian Brachtel

#8 DAvid Küttner

Florian Brachtel

Matthias strohmaier

Fabian Veit - TWT#40 Dominic DAchs#37 Berin Brzovic

#11 Tobias Krause
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Die Wunden sind geleckt, der 
Blick in die Zukunft gerichtet. Und 
die heißt für den FC Memmin-
gen nach dem Regionalliga-Ab-
stieg in der kommenden Saison 
2022/2023 nun Bayernliga Süd. 
Trainingsauftakt unter dem neu-
en Cheftrainer Stephan Baierl ist 
am Freitagnachmittag, wobei in 
der vorletzten Woche schon eini-
ge Trainingstage vorgelagert wa-
ren, um Probespieler unter die 
Lupe zu nehmen und für eine Wo-
che Hausaufgaben für individuel-
le Einheiten mitzugeben. Die ver-
meintliche Sommerpause währte 
also nur kurz. Vier Wochen Vorbe-
reitung stehen nun an, ehe es am 
15. Juli (18.30 Uhr) mit dem offi  -
ziellen Bayernliga-Eröff nungsspiel 
beim künftigen Allgäuer Konkur-
renten TSV Kottern losgeht.

Etliche Spieler werden den Gang 
in die Bayernliga nicht mit an-
treten, wobei es mit einem gu-
ten Dutzend aus dem Kader der 
ersten Mannschaft mehr Abgän-
ge sind, als der Sportliche Leiter 
Thomas Reinhardt erwartet hat. 
Lediglich von Dreien hat sich der 
FCM selbst getrennt. Von einigen 
Akteuren zeigt er sich denn auch 
enttäuscht, ohne aber Namen 

zu nennen: „Nach dem Abstieg 
haben sie noch geheult wie die 
Schlosshunde, jetzt sind sie weg“. 
Vor allem die Art und Weise des 
einen oder anderen Abgangs, sich 
nicht einmal persönlich nur über 
den Berater oder gar per Whats-
App-Nachricht abzumelden, stößt 
Reinhardt sauer auf.

Geblieben ist aber auch ein treu-
er Stamm, mit Spielern, die schon 
seit der Jugend dem Club verbun-
den sind, wie beispielsweise Tor-
hüter Martin Gruber oder David 
Remiger. Die Routiniers Martin 
Dausch und Dominik Stroh-Engel 
haben noch ein Jahr Vertrag, der 
auch für die Bayernliga gilt. Was 
auch bei Yannik Scholz der Fall 
war. Für seinen Wechsel zum SV 

Wacker Burghausen gibt es für 
den FCM zumindest eine Ablöse. 
Bei allen anderen nicht, weil be-
dingt durch die Corona-Pandemie 
hier keine längeren Verpfl ichtun-
gen geschlossen wurden.

Reinhardt und auch Baierl, der 
gut vernetzt ist, sind derzeit in 
intensiven Gesprächen weitere 
Akteure für die herausfordernde 
Aufgabe in Memmingen zu gewin-
nen. Bislang sind vier Neuzugänge 
fi x. Wobei sich die Planungen der 
letzten Monate durch den Rück-
tritt von Trainer Fabian Adelmann 
und die neue Spielklasse kurzfris-
tig grundlegend geändert haben. 
Ursprüngliche Kandidaten, mit 
denen man über einen Transfer 
gesprochen hatte, sagten nach 
dem Abstieg allesamt ab.

Den „sofortigen Wiederaufstieg“ 
nimmt deshalb als Ziel keiner in 
den Mund. Das wäre angesichts 
des Umbruchs und der starken 
Konkurrenz mit den Mit-Abstei-
ger SV Schalding-Heining und 
TSV 1860 Rosenheim, den Zweit-
vertretungen von 1860 München 
und des FC Ingolstadt sowie den 
ambitionierten Klubs wie dem 
TSV Landsberg oder dem... 

Unsere Gegner - FC Memmingen
Memmingen blickt in die Zukunft - Bericht vom 17.06.2022
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...SV Kirchanschöring auch ver-
messen. Aber „oben mitspielen“ 
wird durchaus als Devise aus-
gegeben. Baierl will eine schlag-

kräftige Truppe formen, mögli-
cherweise empfi ehlt sich in der 
Vorbereitung auch ein Talent von 
den elf altershalber aufgerückten 

Junioren-Spielern, die zunächst 
im U21-Kader geführt werden.

Quelle: fupa.de / Andreas Schales

Vorjahr: Regionalliga Bayern
Vorjahres-Platzierung: 19
Neuzugänge: 12

Kutay Yel (19, MF - FC Memmingen II, LL)
Lukas Bettrich (20, ABW - FC Memmingen II, LL)
Gustav Agbodemegbe (18, MF - FC Memmingen II, LL)
Niklas Schröder (18, TW - eigene Jugend, U19 BayL)
Felix Unger (18, TW - eigene Jugend, U19 BayL)
Mehmet Ali Fidan (22, ANG - Türkspor NU, Verbandsliga WFV)
Flemming Schug (19, ABW - FV Ilertissen, U19 BayL)
Gustav Agbodemegbe (18, MF - SSV Ulm, U19 Bundesliga S/SW)
Yannick Maurer (23, MF - SC Ichenhausen, LL)
Leonard Zeqiri (20, MF - FSV Union Fürstenwalde, NOFV Oberliga Nord)
Mathias Bauer (19, ABW - FC Augsburg, U19 Bundesliga S/SW)
Maximilian Rupp (24, ABW - TSV Neu-Ulm, LL)

Abgänge: 19
(Stand: 20.09.2022)

Fortsetzung
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31 Tage liegen zwischen dem 
letzten Pfl ichtspiel des TSV Kot-
tern und dem Auftakt in der 
Vorbereitung auf die kommen-
de Bayernliga-Saison. Es hätten 
auch durchaus weniger Tage 
sein können, wenn der TSV 
noch eine oder zwei Runden in 
der Relegation hätte absolvie-
ren müssen. Dieses „Schicksal“ 
blieb bekanntermaßen erspart, 
der Blick beim Bayernligisten 
geht nach vorne.

Entspannter Trainer
Den Startschuss zu einer „ent-
spannten Sommerpause“ gab 
Carina, die Frau von TSV-Trai-
ner Matthias Günes. „Als wir den 
Klassenerhalt in Ismaning perfekt 
gemacht haben, war sie richtig er-
leichtert“, sagt Günes. Die Familie 
verbrachte die Pfi ngstferien in 
Kärnten, Salzburg und in Italien. 
Ansagen gab es dabei von den 
beiden Töchtern. „Sollte ich das 
Handy am Ohr haben, wäre es im 
Meer gelandet“, erzählt Günes. 
Der 39-Jährige („Bin nicht der Typ, 
der stundenlang bewegungslos 
am Strand liegt“) macht jedenfalls 
zum Beginn der Vorbereitung ei-
nen entspannten und gelassenen 

Eindruck.

Neuer Co-Trainer
Ungewöhnliche Wege ging der 
TSV Kottern bei der Suche nach 
einem Co-Trainer. Unter ande-
rem über die sozialen Medien gab 
es einen Aufruf. „Die Suche nach 
einem Nachfolger für Tobi Häns-
le war nicht ganz einfach. Der Job 
ist eben auch zeitaufwendig“, sagt 
Günes. Mit Rainer Höbel kommt 
nun ein Co-Trainer zum TSV, 
der zuletzt pausiert hatte. Der 
45-Jährige spielte unter anderem 
für den FC Kempten und den FC 
Memmingen, zuletzt war er in der 
Saison 2012/2013 Trainer des FCK 
in der Kreisliga. „Das kam relativ 

kurzfristig zustande. Ich lerne Rai-
ner quasi jetzt in der Vorbereitung 
erst richtig kennen“, sagt Günes.

Neue Gesichter
Bereits Mitte April vermeldete 
der TSV die Rückkehr von Torwart 
Emre Sahin, der Nachfolger von 
Tobias Heiland (Karriereende) 
werden soll. Außerdem neu im 
Kader sind Stürmer Fatlind Vezaj 
(vom Bezirksligisten TSV Ottobeu-
ren), Flügelspieler Christopher 
Duchardt (vom Landesligisten FC 
Kempten) und Noel Braun. Der 
Stürmer kam schon vergangene 
Saison nach Kottern und soll nun 
an das Bayernliga-Team heran-
geführt werden. „Alle werden et-
was Anlaufzeit benötigen“, sagt 
Günes. „Es sind interessante Spie-
ler, die auch neue Qualitäten in 
die Mannschaft bringen.“ Mit den 
Neuzugängen reagiert der TSV 
auf die Abgänge von Timo Lutz 
(FC Kempten), Armin Rausch (Stu-
dium in Berlin) sowie von Christi-
an Geiger und Stefan Liebert (bei-
de Karriereende). Ab August steht 
auch Philipp Wujewitsch nicht 
mehr zur Verfügung, den es mit 
einem Fußballstipendium in die 
USA zieht... 

Unsere Gegner - TSV Kottern
Trainingsauftakt beim TSV Kottern
Bericht vom 23.06.2022

Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com
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Fortsetzung
... „Es kann gut sein, dass wir 
nochmal aktiv werden“, sagt Gü-
nes.

Kapitän gesucht
Durch das Karriereende von Tobi-
as Heiland ist auch das Kapitäns-
amt vakant. „Das wird sich in den 
nächsten Wochen entscheiden. 
In erster Linie kommen Spieler 
in Frage, die bisher den Mann-
schaftsrat gebildet haben“, sagt 
Günes. Dazu zählen Roland Fichtl, 
Julian Feneberg, Marco Miller, 
Matthias Jocham, Tim Buchmann 
oder Marcello Barbera.

Überraschungsgast im Training 
In den ersten Trainingseinheiten 
stand überraschenderweise auch 
Lukas Rietzler auf dem Platz. Der 
24-Jährige (98 Regionalliga-Spiele 
für den FC Memmingen und den 
FV Illertissen) hält sich momen-
tan beim TSV Kottern fi t, ehe es 
im August wieder in die USA geht. 
„Ein überragender Fußballer, der 
die Qualität im Training brutal er-
höht. Vielleicht besteht die Mög-
lichkeit, dass er uns in den ers-
ten Saisonspielen zur Verfügung 
steht“, sagt Günes.

Stammspieler verlängern
Neben den Neuzugängen gibt es 
auch Neuigkeiten von weiteren 
Akteuren: Marcello Barbera (ein 
Jahr) sowie Sezer Yazir, Marco 
Schad und Kim-Bryan Paschek 
(jeweils zwei Jahre) verlängerten 
ihre Verträge.

Quelle: allgauer-zeitung.de / 
Tobias Giegerich

Vorjahr: Bayernliga Süd
Vorjahres-Platzierung: 12
Neuzugänge: 5

Christopher Duchardt (22, MF - FC Kempten, LL)
Fatlind Vezaj (24, ANG - TSV Ottobeuren, BZL Schwaben Süd)
Dennis Hoff mann (31, MF - TSV Landsberg, BayL)
Gökhan Bayrak (18, ANG - FC Isny, KL Bodensee)
Emre Sahin (22, TW - SV Reutte/Tirol)

Abgänge: 13
(Stand: 20.09.2022)

Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com
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Förderverein
1.Vorstand
Gilch Martin
2.Vorstand

Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Bracht Tobias
Strohmaier M Hartshauser D. Schum F. Kassier

Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Küchle Anselm
Brachtel F. Gundel M. Balden J. Büro/Verwaltung
Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Gilch Martin

Kratzer M.

Betreuer H1 Betreuer H2 Betreuer H3

Ostertag F. Ugurlu G. Kühnel R.
Team Mannschaftspaten
U18 Zenk M. Berisha E.
U16 Görke M. Schum F.
U14 Fust T. Gül C. Killmann C.

U14-2 Meyer M. Lijovic P.
U12 Stolze J.

U12-2 Tietje A. Schwirtz P.
U11 Brachtel F. Mömkes C. Papenmeyer S.
U10 Brandt R. Karl J.

U10-2 Tietje A. Stiller B.
U9 Gellrich A. Günaydinoglu T.
U8 Pflugbeil F. Breitenacher M. Hantsch A.
U7 Mlynikowski F. Gundel M.

Bambinis Mlynikowski F.

Material

Leistungsvergleiche

Trainer

Thies Thea

Kätzlmeier Markus
Fiebig Michael

Schiele Christian

Kiosk
Holzmann Hilde

Holzmann Charly

Turniere (Sommer & Winter)

Dirlik Ilker
Scholler Falk Uwe

Adam Steffen
Schneider Vitus
Simmerl Andi

Veith Fabian

Gilch Martin
Verbandsthemen

Horn Torsten

Platzwart
Maier Heinrich

Schneider Bernhard
TW- Trainer

Sportliche Leitung Jugend Jugendleiter
Ostertag Fredi Hartshauser Hans Brachtel Florian Papenmeyer Sebastian

1. Abteilungsleiter
Gilch Martin

2. Abteilungsleiter
Bracht Tobias

Sportliche Leitung
Küchle Anselm

Technische Leitung Herren Leitung AH

Leitung Medien

Trainer AH
Schmiedel Stefan

st. Leitung AH
Balden Martin

Team Arzt
Galla-Brosch O.

Ostertag Fredi

Ordnungsdienst

Schiedsrichter

Mühlrath Mathias
Wendler Jörg

Kindshofer Harry

Esport
Physio

Champ Club

Kratzer Markus
Kratzer Michael

Stadion Kasse

Lex Wolfgang

Horn Torsten

Gattinger Herbert

Hebbeler Jutta
Horn Nicoletta

Homepage
Oldenburg-Balden C.

Stadionsprecher

VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.
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organigramm Stand: 31.07.2022
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Das Schöne und das Grausame 
am Fußball ist, dass er nicht 
immer erklärbar ist. Im Fall des 
VfB Hallbergmoos ist der Aus-
druck „grausam“ fast noch un-
tertrieben: Der Bayernligist lie-
ferte am Samstagnachmittag 
beim Meisterschaftsfavoriten 
TSV Landsberg ein Riesenspiel 
ab, hatte schon so gut wie ge-
wonnen und verlor durch zwei 
späte Tore doch noch mit 1:2 
(0:0).

Die Hallbergmooser waren von 
der ersten Minute an voll in der 
Partie und sie machten einfach 
da weiter, wo sie in der Rück-
runde der vergangenen Saison 
und in der Relegation aufge-
hört hatten. Defensiv standen 
die VfB-Fußballer komplett sta-
bil – und da war es auch egal, 
dass der gegnerische Mittel-
stürmer Sascha Mölders hieß: 
Der Ex-Profi  und Löwen-Pub-
likumsliebling hatte nur einen 
Abschluss nach gut einer Vier-
telstunde – und der war harm-
los (17.). Auf der anderen Seite 
zog Tobias Krause mit dem Ar-
jen-Robben-Gedächtnis-Move 
nach innen und verfehlte das 
Tor knapp (21.). Unterm Strich 
war das 0:0 nach 45 Minuten 
fast die logische Konsequenz, 
die Hallbergmooser konnten 
mit diesem Resultat prima le-
ben.

„Die Mannschaft kostet so 
viel wie sechs andere Bay-
ernligisten zusammen.“

Nach der Pause ließ Sascha 
Mölders seine Klasse aufblit-
zen, zielte aber volley knapp 
am Gehäuse vorbei. Und die 
Antwort der Gäste? Die war 
gnadenlos eff ektiv: Andreas 
Giglberger schlug einen wei-
ten Pass vom eigenen Straf-
raum – und dann stand Julian 
Kersting plötzlich alleine vor 
dem Tor und netzte ein (53.). 
Diesen Überfallangriff  hatten 
sich die Hallberger zurechtge-
legt, in dem Wissen, dass man 
in einer Partie bei solch einem 
Spitzenteam (VfB-Trainer Mat-
thias Strohmaier: „Die Mann-
schaft kostet so viel wie sechs 
andere Bayernligisten zusam-
men“) aus wenig Ballbesitz viel 
machen muss.

Das Tor traf die Platzherren ins 
Mark, denn außer einem von 
Martin Dinkel stark parierten 
Mölders-Schuss kam gar nichts 
mehr. Die Hallbergmooser 
kontrollierten das Geschehen, 
arbeiteten in der Defensive 
überaus konzentriert und hat-
ten in der Folge beste Konter-
chancen, die aber zu schlam-
pig ausgespielt wurden. David 
Lucksch stand einmal frei vor 
dem Tor – das wäre die Vor-
entscheidung gewesen.

Wie einst bei der Mutter al-
ler Niederlagen

Als der VfB Hallbergmoos trotz 
des verpassten 2:0 den Sieg 
schon fast in der Tasche hat-
te, kam die Katastrophe, wie 
sie der FC Bayern einst bei der 
Mutter aller Niederlagen 1999 
im Champions-League-Fina-
le erlebte: Zwei Tore aus dem 
Nichts stellten das Ergebnis 
auf den Kopf. Erst drehte sich 
Mölders so aktiv in Keeper Din-
kel hinein, dass bestimmt nicht 
jeder Schiedsrichter auf Elfme-
ter entschieden hätte. Dieses 
Mal bekam Landsbergs kicken-
der Promi den Pfi ff , Steff en 
Krautschneider verwandelte 
ganz sicher (89.). In der Nach-
spielzeit legte dann noch Matej 
Rados das Siegtor nach, wobei 
er Fortuna auf seiner Seite hat-
te: Nach einer Ecke traf er vom 
Strafraumrand aus mit einem 
abgefälschten Schuss – zudem 
war Torwart Dinkel komplett 
die Sicht verstellt.

„Fußball ist nicht gerecht“, sag-
te VfB-Coach Strohmaier nach 
der Partie. „Denn wir haben 
ein Riesenspiel gemacht – und 
mit einem 1:0-Sieg wäre es 
weltklasse gewesen.“ Dennoch 
nehme man vom Saisonauf-
takt die Erkenntnis mit, dass 
man jeden Gegner in der Liga 
schlagen könne.

Quelle: Freisinger Tagblatt / 
Nico Bauer

Last-Minute-Drama beim 
Mölders-Club Quelle

fupa.de

Bayernliga Süd 22/23 - Rückblick 1. Spieltag

Das war bitter: Die Fußballer des VfB 
Hallbergmoos wurden in Landsberg 
spät ausgeknockt. Die Gegentore 
fi elen in der 89. Minute und in der 
Nachspielzeit.
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Nach einer indiskutabel 
schlechten ersten Halbzeit 
unterlag die Mannschaft beim 
Aufsteiger TSV Nördlingen mit 
1:2 (0:2). VfB-Trainer Matthias 
Strohmaier hat für viele Dinge 
Verständnis. Dass nach der Re-
legation der eine oder andere 
Fußballer mental ausgelaugt ist 
oder konditionellen Rückstand 
hat – geschenkt.

Doch in Nördlingen hatte die 
2:0-Führung der Heimmann-
schaft durch die Treff er von Juli-
an Brandt (5.) und Jakob Mayer 
(36.) andere Gründe: Der VfB 
ließ alle Grundtugenden des 
Fußballs vermissen und zeigte 
einen leidenschaftslosen Auf-
tritt. Letztlich musste sich das 
Team bei Torwart Martin Dinkel 
bedanken, dass man nicht noch 
höher zurücklag.

Die Folge war ein gewaltiges 
Donnerwetter: Strohmaier war 
stinksauer und ärgerte sich, 

dass off enbar der eine oder 
andere Spieler nach der star-
ken Rückrunde in der Vorsai-
son dachte, es gehe nun von 
alleine. „Die erste Halbzeit in 
Nördlingen war noch schlech-
ter als in der Relegation die ers-
te Halbzeit in Neudrossenfeld. 
Und das will wirklich etwas hei-
ßen“, meinte der Trainer. Und 
weiter: „Wir sind wieder voll im 
Abstiegskampf angekommen. 
Ich hoff e, dass das jetzt auch 
der Letzte kapiert hat.“ Stroh-
maier weiß, dass das Heimspiel 
am kommenden Freitag gegen 
Türkspor Augsburg schon den 
Charakter eines ersten kleinen 
Abstiegsendspiels hat.

VfB Hallbergmoos: zweite 
Halbzeit aufgewacht

Nach den schrecklichen 45 
Minuten zeigte die VfB-Mann-
schaft immerhin die richtige 
Reaktion. In Durchgang zwei 
dominierte Hallbergmoos das 

Geschehen und hatte genü-
gend Chancen, um die Partie zu 
drehen. Fabian Czech erzielte 
schnell den Anschlusstreff er, 
nach einem verlängerten Ein-
wurf (52.). Acht Minuten später 
nötigte Czech den TSV-Keeper 
zu einer Glanztat. Später ka-
men dann noch David Lucksch 
und Maurice David frei vor dem 
Kasten zum Schuss. Und in 
der Nachspielzeit zielte Philipp 
Beetz völlig alleine weit drüber.

Fazit: Nach der Pause hatte der 
VfB reichlich Möglichkeiten für 
den Ausgleich, aber aufgrund 
der ersten Halbzeit ging der 
Sieg der Gastgeber in Ordnung. 
Den Hallbergmoosern blieb 
die Erkenntnis, dass man mit 
90 statt nur 45 engagierten Mi-
nuten die dritte Niederlage im 
dritten Saisonspiel leicht hätte 
verhindern können.

Quelle: Freisinger Tagblatt / 
Nico Bauer

Nach bodenloser erster 
Hälfte gegen Nördlingen

Bayernliga Süd 22/23 - Rückblick 3. Spieltag

Damit ist der Fehlstart perfekt. Nach der 
dritten Niederlage in der Auftaktwoche der 
Bayernliga-Saison ist die Stimmung bei den 
Fußballern des VfB Hallbergmoos auf dem 
Nullpunkt angelangt.

Quelle
fupa.de
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Servus und Hallo aus der zweiten Reihe 
des gepfl egten hallbergmooser Ballzau-
bers!

Lasst mich in ein „paar“ Sätzen Vergangenes und 
Aktuelles rund um die zweite Mannschaft des 
VfB´s berichten. Nach dem sofortigen Wieder-
aufstieg aus der A-Klasse in die Kreisklasse, hat 
sich Meistertrainer Ugurlu gefragt: „Trainieren 
kann ich diese super Truppe, aber kann ich sie 
auch managen?“
Und so macht er es nun. Für die neue Saison 
fungiert Gencer als Teammanager, was uns allen 
viel Freude bereitet. Mit „uns“, ist in erster Linie 
die gesamte Mannschaft, aber auch das neu ge-
formte Trainiertrio, mit Markus Kratzer und Marc 
Gundel als Co und mir als Cheftrainer gemeint. 
Danke an dieser Stelle an Anselm Küchle für dein 
Vertrauen und die Verantwortung.

Gestartet sind wir in die neue Saisonvorberei-
tung am 28.06 personell fast unverändert, da 
diese Mannschaft schon ein sehr eingeschwore-
ner Haufen ist. Maxi Kopp hat zwar vorerst seine 
Schuhe an den Nagel gehängt, aber der kimmt 
scho wieder :-) Adrian Hakenjos und Erjanit „Niti“ 

Berisha sind leider noch etwas länger raus, da 
sie sich schwer am Knie verletzt hatten. Bene 
Sommer verbringt ein Jahr in Dänemark oder 
Norwegen.

Freuen dürfen wir uns über Zuwachs aus den 
eigenen Reihen, denn mit Nico Haslauer, Devid 
Kerciku, Lukas Schlecht und Marlon Judik sind 
vier blutjunge und talentierte 2004er Jahrgänge 
dazugestoßen, die uns Trainern sehr viel Spaß 
bereiten. Nur deren Jugendsprache müssen wir 
erst noch besser lernen...
Schön ist auch, dass wir mit Manuel Berger, Nick 
Maul, Louis Oppelt und Devid Kerciku gleich vier 
Keeper in unseren eigenen Reihen haben. Das 
weckt den Konkurrenzkampf.
Ein weiterer Neuzugang ist Julian Münch, der be-
zirksligaerfahren ist und den VfB auch zusätzlich 
in Sachen Marketing unterstützt. Zwei Fliegen 
mit einer Klatsche sag ich da nur.

Unsere Vorbereitungsspiele wurden meist posi-
tiv geschtaltet, da von sechs Partien - unter an-
derem gegen drei Kreisligisten - nur die Gene-
ralprobe vor dem Punktspielstart gegen den SV 
Wörth unglücklich verloren wurde.

Einblicke von Trainer Daniel Hartshauser

VfB II - Unsere “Zweite” - KREISKLASSE 4

Foto
© cob

vfb_hallbergmoos_zweite



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 2 / 2 3

# u n g e b r e m s t V f B

Jedoch kam der Start dann anders als vielleicht 
erwartet. Zu den vielen Urlaubern, hatten sich 
mit Fabio Lo Vullo, Julian Münch, Markus Kratzer 
und Torgarant Marc Gundel, gleich vier wichti-
ge Säulen verletzt. Dass Ganze konnten wir nur 
schwer kompensieren und fuhren daher aus den 
ersten vier Partien nur drei Punkte ein.

Doch nach jedem Tief, kommt redensartlich 
auch wieder ein Hoch, was bei uns bedeutete, 
alle Urlauber zurück, Markus Kratzer wieder fi t, 
Marc Gundel gut getaped und neun Punkte aus 
den letzten drei Spielen. Noch dazu kommt, dass 
Fabio und Juls wieder aus ihren Verletzungspau-
sen zurück sind. Auch der erst 17 jährige Devid 
Kerciku ist sehr wissbegierig in Sachen Besser-
werden, er macht seine Sache im Tor wirklich gut 
und darf daher auch das ein oder andere mal bei 
unserer Ersten reinschnuppern.

Und jetzt kommt etwas, wo ihr als VfB Fans, in 
Gänsehautstimmung versetzt werdet: Mit Tho-
mas „Ede“ Edlböck und Dennis Hammerl, haben 
sich gleich zwei VfB Legenden uns angeschlos-
sen..Mich freuts einfach riesig und der Mann-
schaft tuts extrem gut. Ich muss aber auch zu-
geben, es war ein hartes Stück Arbeit..und ihre 
Frauen mussten die zwei zuvor auch erst noch 
heiraten. Abgerundet wird das Hoch von Ruben 
Kollmannsberger, ein guter Freund einiger unse-
rer Spieler, der vom SC Freising zu uns gewech-
selt ist.

Summa summarum sind wir Trainer daher sehr 
stolz auf unsere Mannschaft und heiss auf das 
Restprogramm der Vorrunde. Die nächsten zwei 
Partien, auswärts beim Tabellenführer SpVgg Al-

tenerding und Zuhause gegen den TuS aus Ober-
ding, -  wo es ein Wiedersehen mit einem ehe-
maligen VfB-Erste Spieler Markus „Mäcci“ Weber 
gibt - werden Spiele sein, wo sich entscheidet, in 
welche Richtung es für uns bis zur Winterpause 
gehen wird. 

Fast am Ende angekommen möchte ich noch im 
Namen der Zweiten Mannschaft ein herzlichstes 
Dankeschön an unsere Fans ausrufen, die uns 
bei Heim- wie auch Auswärtsspielen immer 
schwungvoll unterstützen. Auch all denen, die 
rund ums Team agieren - wie unser Kioskver-
kauf oder Wolfgang Fohrer, der jedes Spiel von 
uns fotografi sch dokumentiert - muss man ein-
fach danke sagen. Sowas ist nicht mehr selbst-
verständlich.

Der letzte Satz gehört jedoch einem Spieler und 
Freund von uns allen, nämlich Tim Gebhard, 
der sich leider im Spiel gegen Fc Finsing schwer 
an der Schulter verletzt hat und uns lange und 
schmerzhaft fehlen wird. 
„Tim“, wir wünschen eine schnelle Genesung und 
freuen uns schon wieder darauf, gemeinsam mit 
dir den Kabinenkühlschrank zu öff nen.

So, ich habe fertig... Macht´s es gut, bleibt´s 
gesund und immer positiv.

Mit sp� tlichen Grüßen
Daniel H� tshaus� 
Trainer VfB Hallbergmoos 2
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VfB III - Unsere “Dritte” - A-Klasse Gr. 7
Di

e L
ig

a Foto
© cobTrainerteam

Fabian Schum Spielertrainer
Jens Baden Co-Spielertrainer
Robert Kühnel Teammanager
Kevin Späth Fitnesstrainer

vfb_hallbergmoos_rest
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In der Vorbereitung hat die 3. Mannschaft des 
VfB Hallbergmoos den Fokus zunächst darauf 
gelegt, neue taktische Ideen sowohl in der Of-
fensive, wie auch in der Defensive zu fi nden und 
damit schnell Verbesserungen zu erzielen. In 
den einzelnen Testspielen ging es daher weniger 
ums Gewinnen, sondern vielmehr das Geübte 
zu festigen und im Wettkampftempo zu testen. 
Aber auch darum, die Neuzugänge kennen und 
einschätzen zu lernen. 

Im Sommer sind fünf neue Spieler zur Mann-
schaft gekommen. Alen Skoplijak, Jonas Stolze, 
Lorenzo Filipetti, Raphael Gleinzer und Spieler-
trainer Fabian Schum. Alle haben sich gut in die 
Mannschaft integriert. 
Alen hat bereits einige Wochen vor der neuen 
Saison mit der Mannschaft trainiert und nur 
noch auf seinen Pass gewartet. Lorenzo kam aus 
der 2. Herrenmannschaft des VfB zum Team. 
Jonas Stolze (Neuching) und Fabian Schum (Vöt-
ting-Weihenstephan) kamen aus anderen Verei-
nen. Beide haben den Verein allerdings schon in 
der Vorsaison als Jugendtrainer kennengelernt 
und unterstützt. Raphael kam aus der A-Jugend 
in den Herrenbereich. 

Jeder der Neuzugänge hat dazu beigetragen, 
dass das Team neue Möglichkeiten in Off ensi-
ve und Defensive hat. Während der Saison sind 
weitere Neuzugänge zum Team gestoßen. Da-
niel Schosser (aus der 2. Mannschaft) und Nick 
Fenzl (nach Auszeit aus A-Jugend) sind seit ein 
paar Wochen Teil des Teams und haben sich so-
fort in die Mannschaft eingegliedert.

Mit all diesen Veränderungen und der sehr gu-
ten Vorbereitungen hat die 3. Mannschaft hohe 
Erwartungen an die neue Saison. Zwar mussten 
in den ersten Spielen ein paar Dämpfer einge-
steckt werden, aber die Mannschaft bleibt am 
Ball und steigert sich von Woche zu Woche. 

Zu Saisonbeginn merkte man noch die Altlasten 
der vergangenen Spielzeiten, wenn bei einem 
Rückstand die Spieler schnell nervös wurden 
und man das Gefühl hatte, dass sie an den eige-
nen Fähigkeiten zweifeln. Daran haben wir ge-
arbeitet. In den letzten drei Spielen konnten wir 
2x nach Rückstand am Ende Punkte noch mit-
nehmen. 

Der Fokus wird in dieser Saison weiterhin klar 
Richtung Tabellenspitze gerichtet sein. Die Mann-
schaft hat das Potenzial und die Fähigkeiten, um 
die oberen Plätze mitzuspielen. Die „Dritte“ ist 
ein schlafender Riese und kann mit der richtigen 
Einstellung in dieser Liga ganz vorne.

Das Ziel in dieser Saison wird daher sein, im Auf-
stiegsrennen dabei zu sein!

Mit sp� tlichen Grüßen
Fabian Schum
Trainer VfB Hallbergmoos 3

Ein Ausblick von spielerTrainer Fabian Schum
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Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik
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Bereits seit drei Jahren kickt der VfB Hall-
bergmoos-Goldach auch gegen den vir-
tuellen Ball. Durch die Organisation eines 
Ligen-Spielbetriebs unter der Führung des 
Bayerischen Fußball-Verbands war es uns 
möglich als ein Verein „der ersten Stunde“ 
auch im virtuellen Fußball aktiv einzugrei-
fen. Es ist die Vereinsphilosophie, dass wir 
uns um alle Themen annehmen möchten, 
die vom Fußball berührt werden. Somit 
steht es uns auch gut zu Gesicht, dass wir 
uns – neben dem Kerngeschäft des Kickens 
auf dem grünen Rasen – auch um das Fuß-
ballspiel im virtuellen Raum kümmern.

Besonders hervorzuheben ist an dieser 
Stelle, dass bisher all unsere Spieler, die für 
uns im eFootball auf Punkte- und Torejagd 
gehen, auch Spieler des VfB auf dem Sport-
platz sind. Wir vereinen also auch an dieser 
Stelle glaubhaft unser Engagement in der 
analogen Welt mit der Virtualität und zei-
gen, dass es möglich ist beides zu machen, 
ohne etwas zu vernachlässigen.

Nachdem die Spieler Devid Kerciku, Nils 
Matzkowitz und Michael Kratzer in der Sai-
son 2021/2022 in die Top-5 vordingen konn-
ten, dürfen wir auch in der neuen Spielzeit 
2022/2023 in der Bayernliga antreten. Der 
Spielerkader der kommenden Saison wir 
mit den Spielern Ahmet Kolcu, Nico Haslau-

er und Karim Howlader erweitert und damit 
noch einmal schlagkräftiger. Michael Krat-
zer wird den Controller aus der Hand legen 
und sich vollends um die Organisation des 
virtuellen Spielbetriebs kümmern. An die-
ser Stelle sei Michael, der aktuell in unserer 
A-Jugend spielt, auch nochmal herzlich für 
seinen Einsatz gedankt – nur durch solche 
helfenden Hände ist es möglich sich breit 
und stark in den Themen des Fußballs zu 
engagieren!

Als ein Highlight haben sich alle Beteiligte 
für die Saison 2022/2023 als Ziel gesetzt 
auch einen Spieltag offl  ine beim VfB durch-
zuführen, um möglichst auch Fans und Inte-
ressierten die Möglichkeit zu geben vorbei-
zukommen.

Wer gerne mehr über das Thema eFoot-
ball beim VfB Hallbergmoos-Goldach wis-
sen möchte kann sich beim 2. Fußball-
Abteilungsleiter Tobias Bracht melden. 
(01732463715 oder fussball-abteilungslei-
tung@vfb-hallbergmoos.de)

    

#ungebremstVfB

eFootball-Team 
des VfB Hallberg-
moos-Goldach spielt 
in der Bayernliga
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VfB-
Jugend

Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!
Ich begrüße im Namen der Fußballjugend des Ich begrüße im Namen der Fußballjugend des Ich begrüße im Namen der Fußballjugend des Ich begrüße im Namen der Fußballjugend des 
VfB Hallbergmoos-Goldach alle Fußballbegeis-VfB Hallbergmoos-Goldach alle Fußballbegeis-VfB Hallbergmoos-Goldach alle Fußballbegeis-VfB Hallbergmoos-Goldach alle Fußballbegeis-
terten hier bei uns im schönen Sportpark zum terten hier bei uns im schönen Sportpark zum terten hier bei uns im schönen Sportpark zum terten hier bei uns im schönen Sportpark zum 
Heimspiel in der Bayernliga. Heimspiel in der Bayernliga. Heimspiel in der Bayernliga. Heimspiel in der Bayernliga. 

Der Herbst wird heiß – in der unteren Tabellen-Der Herbst wird heiß – in der unteren Tabellen-Der Herbst wird heiß – in der unteren Tabellen-Der Herbst wird heiß – in der unteren Tabellen-
hälfte zählt es für das Team der ersten Herren, hälfte zählt es für das Team der ersten Herren, hälfte zählt es für das Team der ersten Herren, hälfte zählt es für das Team der ersten Herren, 
vor allem in den Heimspielen, zu punkten, um vor allem in den Heimspielen, zu punkten, um vor allem in den Heimspielen, zu punkten, um vor allem in den Heimspielen, zu punkten, um 
möglichst schnell aus dem Tabellenkeller zu möglichst schnell aus dem Tabellenkeller zu möglichst schnell aus dem Tabellenkeller zu möglichst schnell aus dem Tabellenkeller zu 
kommen. Die Fußballjugend steht hinter dem kommen. Die Fußballjugend steht hinter dem kommen. Die Fußballjugend steht hinter dem kommen. Die Fußballjugend steht hinter dem 
Team und wird auch heute wieder lautstark un-Team und wird auch heute wieder lautstark un-Team und wird auch heute wieder lautstark un-Team und wird auch heute wieder lautstark un-
terstützen. terstützen. 
Auf dem Rasen rollt der Ball in der Jugend na-Auf dem Rasen rollt der Ball in der Jugend na-Auf dem Rasen rollt der Ball in der Jugend na-Auf dem Rasen rollt der Ball in der Jugend na-
türlich auch. Nach den Sommerferien, in denen türlich auch. Nach den Sommerferien, in denen türlich auch. Nach den Sommerferien, in denen türlich auch. Nach den Sommerferien, in denen 
für alle Mannschaften die Vorbereitung auf die für alle Mannschaften die Vorbereitung auf die für alle Mannschaften die Vorbereitung auf die für alle Mannschaften die Vorbereitung auf die 
neue Saison auf dem Programm stand, sind neue Saison auf dem Programm stand, sind neue Saison auf dem Programm stand, sind neue Saison auf dem Programm stand, sind 
unsere Jungs und Mädchen wieder mit vollem unsere Jungs und Mädchen wieder mit vollem unsere Jungs und Mädchen wieder mit vollem unsere Jungs und Mädchen wieder mit vollem 
Eifer und Spielfreude dabei. Unsere mehr als Eifer und Spielfreude dabei. Unsere mehr als Eifer und Spielfreude dabei. Unsere mehr als Eifer und Spielfreude dabei. Unsere mehr als 
20 ehrenamtlichen Trainer fordern und fördern 20 ehrenamtlichen Trainer fordern und fördern 20 ehrenamtlichen Trainer fordern und fördern 20 ehrenamtlichen Trainer fordern und fördern 
unsere weit mehr als 200 Kinder und Jugendli-unsere weit mehr als 200 Kinder und Jugendli-unsere weit mehr als 200 Kinder und Jugendli-unsere weit mehr als 200 Kinder und Jugendli-
chen Woche für Woche auf dem Platz – dafür ge-chen Woche für Woche auf dem Platz – dafür ge-chen Woche für Woche auf dem Platz – dafür ge-chen Woche für Woche auf dem Platz – dafür ge-
bührt ihnen mein höchster Respekt und Dank, bührt ihnen mein höchster Respekt und Dank, bührt ihnen mein höchster Respekt und Dank, bührt ihnen mein höchster Respekt und Dank, 
denn dies geschieht immer neben Beruf und denn dies geschieht immer neben Beruf und denn dies geschieht immer neben Beruf und denn dies geschieht immer neben Beruf und 
der eigenen Familie – einfach herausragend. der eigenen Familie – einfach herausragend. der eigenen Familie – einfach herausragend. der eigenen Familie – einfach herausragend. 

Und auf Grund dieses Engagements entwickelt Und auf Grund dieses Engagements entwickelt Und auf Grund dieses Engagements entwickelt Und auf Grund dieses Engagements entwickelt 
sich die Fußballjugend kontinuierlich weiter sich die Fußballjugend kontinuierlich weiter sich die Fußballjugend kontinuierlich weiter sich die Fußballjugend kontinuierlich weiter 
und wir können durch alle Altersklassen positi-und wir können durch alle Altersklassen positi-und wir können durch alle Altersklassen positi-und wir können durch alle Altersklassen positi-

ve Ergebnisse erzielen. In ihren jeweiligen Ligen ve Ergebnisse erzielen. In ihren jeweiligen Ligen ve Ergebnisse erzielen. In ihren jeweiligen Ligen ve Ergebnisse erzielen. In ihren jeweiligen Ligen 
bzw. Gruppen spielen fast alle Teams oben mit bzw. Gruppen spielen fast alle Teams oben mit bzw. Gruppen spielen fast alle Teams oben mit bzw. Gruppen spielen fast alle Teams oben mit 
und schlagen sich sehr gut. und schlagen sich sehr gut. und schlagen sich sehr gut. und schlagen sich sehr gut. 
Und im Pokal, da läuft es ähnlich gut, wie in der Und im Pokal, da läuft es ähnlich gut, wie in der Und im Pokal, da läuft es ähnlich gut, wie in der Und im Pokal, da läuft es ähnlich gut, wie in der 
vergangenen Saison - wo von 3 Teams im Finale vergangenen Saison - wo von 3 Teams im Finale vergangenen Saison - wo von 3 Teams im Finale vergangenen Saison - wo von 3 Teams im Finale 
am Ende 2 den Titel holen konnten - hier haben am Ende 2 den Titel holen konnten - hier haben am Ende 2 den Titel holen konnten - hier haben am Ende 2 den Titel holen konnten - hier haben 
alle Teams die ersten Runden erfolgreich be-alle Teams die ersten Runden erfolgreich be-alle Teams die ersten Runden erfolgreich be-alle Teams die ersten Runden erfolgreich be-
stritten und es bleibt abzuwarten, ob die Serie stritten und es bleibt abzuwarten, ob die Serie stritten und es bleibt abzuwarten, ob die Serie stritten und es bleibt abzuwarten, ob die Serie 
hält. hält. 

Sie sind herzlich eingeladen, sich eins der zahl-Sie sind herzlich eingeladen, sich eins der zahl-Sie sind herzlich eingeladen, sich eins der zahl-Sie sind herzlich eingeladen, sich eins der zahl-
reichen Jugendspiele hier bei uns im Sportpark reichen Jugendspiele hier bei uns im Sportpark reichen Jugendspiele hier bei uns im Sportpark reichen Jugendspiele hier bei uns im Sportpark 
anzuschauen, die beiden Großfeldmannschaf-anzuschauen, die beiden Großfeldmannschaf-anzuschauen, die beiden Großfeldmannschaf-anzuschauen, die beiden Großfeldmannschaf-
ten der U18 und U16 spielen hier im Stadion, ten der U18 und U16 spielen hier im Stadion, ten der U18 und U16 spielen hier im Stadion, ten der U18 und U16 spielen hier im Stadion, 
alle anderen Teams nutzen den Kunstrasen, da alle anderen Teams nutzen den Kunstrasen, da alle anderen Teams nutzen den Kunstrasen, da alle anderen Teams nutzen den Kunstrasen, da 
uns dieser vor allem aus Ausbildungssicht viel uns dieser vor allem aus Ausbildungssicht viel uns dieser vor allem aus Ausbildungssicht viel uns dieser vor allem aus Ausbildungssicht viel 
mehr Möglichkeiten bietet. Die Jugend spielt mehr Möglichkeiten bietet. Die Jugend spielt mehr Möglichkeiten bietet. Die Jugend spielt mehr Möglichkeiten bietet. Die Jugend spielt 
noch bis Mitte November und freut sich jeder-noch bis Mitte November und freut sich jeder-noch bis Mitte November und freut sich jeder-noch bis Mitte November und freut sich jeder-
zeit über Unterstützung von zahlreichen Zu-zeit über Unterstützung von zahlreichen Zu-zeit über Unterstützung von zahlreichen Zu-zeit über Unterstützung von zahlreichen Zu-
schauern. schauern. 
Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Spiel in Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Spiel in Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Spiel in Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Spiel in 
der Bayernliga und drücke unserem Team na-der Bayernliga und drücke unserem Team na-der Bayernliga und drücke unserem Team na-der Bayernliga und drücke unserem Team na-
türlich die Daumen und hoff e, dass es die drei türlich die Daumen und hoff e, dass es die drei türlich die Daumen und hoff e, dass es die drei türlich die Daumen und hoff e, dass es die drei 
Punkte hier bei uns im Sportpark bleiben.  Punkte hier bei uns im Sportpark bleiben.  Punkte hier bei uns im Sportpark bleiben.  Punkte hier bei uns im Sportpark bleiben.  

Bis bald!

Eu�  Eu�  
Sebastian Papenmey� Sebastian Papenmey� Sebastian Papenmey� Sebastian Papenmey� 

Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde! ve Ergebnisse erzielen. In ihren jeweiligen Ligen ve Ergebnisse erzielen. In ihren jeweiligen Ligen 

JugendJugend
Sebastian
Papenmeyer

Abteilung Fußball
Jugendleiter

VfB Hallbergmoos-
Goldach e.V.
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Sonntag - 09.10.2022
 U11 - Jhg 2012 & U12 - jhg 2011
kompaktfeld
Spielzeit 1x 20 min

ab 9:30 Uhr

Samstag - 08.10.2022
U9 - JHG 2014 & U10 - JHg 2013

Kleinfeld
Spielzeit 1x 15 min

ab 9:30 Uhr

U9 bis U12 - Jhg. 2011-2014

Stadion am Airport

U9 bis U12 U9 bis U12 
in hallbergmoos

Fussball-Feriencamps 2022
Leistungen:
• Kinderbetreuung täglich von 09:00 – 15:30 Uhr
• Optional Zusatzbetreuung von 08:00 - 17:00 Uhr
• Ausgebildete Trainer:innen und Pädagog:innen
• Zwei Trainingseinheiten (á 2 Stunden) pro Tag
• Essen & Getränke inklusive
• VfB-Trikot mit eigenem Namens-Flock

Kosten:
• 3 Tage Camps: 139,- für VfB-Mitglieder / 159,- für Nichtmitglieder
• 4 Tage Camps: 179,- für VfB-Mitglieder / 199,- für Nichtmitglieder

• Herbstferiencamp: 02.11.2022 – 04.11.2022 (Mittwoch – Freitag)

Für weitere Informationen und zur Anmeldung nutze einfach den QR-Code
Für Kinder zwischen 6-14 Jahre (unabhängig von Vereinsmitgliedschaft)

VFB-FERIENCAMPS
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